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Jm Reichstage
Der Diplomat der Sozialdemokratie Escarpinsgenoſſe
bg v Vollmar kam geſtern im Reichstage zu Wort Die

Debatte die am Mittwoch einen trockenen Ton angenommen
hatte wurde wieder intereſſant Hinter dem Wortgeplänkel
das beiderſeits auch in der Erwiderung des Reichskanzlers
den Ton gefälliger Cauſerie annahm tauchten Möglichkeiten
und Kombinationen auf die zwar un ausgeſprochen blieben
Richtsdeſtoweniger aber klangen ſie deutlich durch die
Worte die bekanntlich nach Talleyrand dazu da ſind um
die Gedanken zu verbergen hindurch Der Reichskanzler
ſpekuliert dem jetzt herrſchenden Parteidogma dem Bebelſchen
Hapſttum gegenüber auf den Ehrgeiz der Reviſioniſten Er
klagt darüber daß der Reviſionismus nur akademiſchen
Wert habe Er legt Wert darauf zu betonen daß er alle
Vorgänge in der ſozialdemokratiſchen Partei mit be
ſonde rer Aufmerkſamkeit verfolge Er ſucht dem Reviſionis
mus den Rücken zu ſtärken er mahnt ihn daß er ſich
politiſch nicht ausſchalten laſſen ſolle daß er ſich von dem
Manne emanzipieren möge den Herr von Vollmar einmal
mit feinem Witz mit Cromwell verglichen habe Dieſer
Appell des Kanzlers an die Reviſioniſten verfolgte keinen
Zweck Dieſe Freude des Kanzlers daß der Abg
von Vollmar die nationale Seite betont ſeiner Partei
einen nationalen Mantel umhängt wäre eine unpolitiſche
zielloſe Das wird ſich niemand einreden wollen Der
Kanzler geht darauf aus die realpolitiſchen Neigungen die
innerhalb der Sozialdemokratie zum Teil noch ſchlummern
um Teil bereits erwacht ſind mehr und mehr aus ihrer
cheuen Verborgenheit aus ihrer Bebelfurcht und Parteitags
angſt hervorzulocken Er ſpürt und taſtet wo eine Fühlung
ſich herſtellen ließe Nach einem deutſchen Millerand nach
einem deutſchen Jaurès ruft er aber vorläufig kann er nur
bedauern

Der Abgeordnete Dr Spahn vom Zentrum der auch in
allen Seitengängen der Parteidiplomatie natürlich aufs beſteBeſcheid wetß leuchtete dem Reichskanzler mit ſeiner Laterne

ein Stück Weges voraus und wenn ſich in dieſem Falle
die Zentrumspolitik zufälligerweiſe einmal mit einer geſunden
Reichspolitik deckt iſt das nur freudig zu begrüßen Er
machte den Kanzler darauf aufmerkſam daß das einzige
Mittel den ſozialdemokratiſchen Reviſionismus gegenüber
dem Bebelſchen Doktrinismus zu kräftigen die Gewährung
von Reichstagsdiäten ſei Und das iſt es in der Tat
Solange die Herren die Bebels perſönlichen Generalſtab
bilden auf der großen Parteikaſſe ſitzen ſolange die
reviſioniſtiſche Richtung nicht das nötige Kleingeld zur
Verfügung hat um ſelbſtändig auftreten zu können ebenſo
lange wird Bebels Diktatur in der ſozialdemokratiſchen
Partei unangefochten bleiben müſſen Spahn ſagte
Gedankenfreiheit in der Sozialdemokratie kann nur durch
Diäten kommen Das iſt unbeſtreitbar Hier ſind dem
Realpolitiker die Wege vorgezeichnet auf welchen eine neue
linkspolitiſche Entwicklung des Reiches angebahnt werden
kann die ja jetzt leider völlig lahm gelegt iſt durch den
ſtarren ſozialdemokratiſchen Oppoſitionismus durch den die
Regierung immer weiter nach rechts gedrängt wird

Es war intereſſant daß der Abgeordnete Spahn die Ver
ſaſſungswidrigkeit des jetzt beſtehenden Zuſtandes ſcharf

den Partei gegen die Sozialdemokratie Spahn griff damit
auf einen Gedankengang zurück den Fürſt Bismarck im
Jahre 1884 im Reichstage zum Ausdruck gebracht hatte
und auf den hier kurz eingegangen ſei Als der konſer
vative Abgeordnete von Minnigerode am 8 Mai 1884 ſich
dagegen ausgeſprochen hatte daß es geſtattet ſei daß ein
Abgebrdneter von ſeiner Fraktion Diäten beziehe beſtätigte
Fürſt Bismarck dieſe Auffaſſung und erklärte darin liege
eine nakte und wahre Beſtechung Fürſt Bismarck ſagte
wörtlich Wird jemand eine beſtimmte Zahlung zugeſichert
unter der ſtillſchweigenden Bedingung daß er mit der
Partei die ihn weiter bezahlt auch weiter ſtimmt und es
weiter treibt ſo iſt das ein
Zuſtand wenn es vorkommt iFall in glaubhafter Weiſe vorgekommen ich würde
ſonſt ſofort die Probe anſtellen ob der Staatsanwalt
nicht wegen Beſtechung eines Abgeordneten einſchreiten würde
und einen Prozeß anſtrengen und wenn der Prozeß ſo aus
ſiele daß dies erlaubt wäre würde ich mit einer geſetz
geberiſchen Deklaration des Vergehens der Beſtechung vor
Sie treten und um Jhre Genehmigung bitten Jch halte
es für verfaſſungswidrig und meines Erachtens wäre
es der Verfaſſung entſprechend wenn das Parlament der
gleichen Verfaſſung sbruch ermittelt daß es ſeinerſeits
das Mandat ſolcher Abgeordneten die die Verfaſſung ihrer
ſeits brechen kaſſiert ſonſt ſetzt ſich das Parlament ſelbſt
eine Verfaſſung Dies war Bismarcks Auffaſſung von
Parteidiäten Genau dieſelbe kehrt nun bei dem Abg Dr
Spahn wieder der den Reichskanzler direkt auf dieſe Ver
faſſungswidrigkeit hinwies Daß der Abg Dr Spahn einen
ſolchen Hinweis ohne irgendwelchen Zweck getan haben
könnte iſt natürlich nicht anzunehmen Wie man aus dieſem
Vorgehen erſieht wird die Sozialdemokretie zwiſchen zwei
Feuer genommen Welches zuerſt ſeine Wirkung zeigt wird
vorausſichtlich alsbald die Zukunft lehren

Wenn das Zentrum auf der einen Seite geſetzliche Diäten
fordert auf der anderen Seite Parteidiäten als verfaſſungs
widrig hinſtellt ſo handelt es dabei natürlich aus eigenem
Parteiintereſſe das in dieſem Falle wie ſchon oben an
gedeutet ſich zufällig mit dem Reichsintereſſe deckt Das
Reichsintereſſe macht es erforderlich daß im Reichstage eine
Partei der Linken vorhanden iſt die nicht grundſätzlich durch
ihre Oppoſition derart ungünſtig auf die Reichsleitung ein
wirkt daß dieſe in das Fahrwaſſer der Reaktion geradezu
hineingedrängt wird das Reichsintereſſe verlangt feruer
daß die Regierung gegenüber Verſuchen die auf Beein
trächtigung des Wahlrechts ausgehen ſich auf die Linke
ſtützen kann Das wird aber durch die bisherige Haltung
der Sozialdemokratie unmöglich gemacht Erfreulich wäre
es wenn die parteidiplomatiſchen Erörterungen die Situation
wie ſie im Reichstage vorliegt derart klären würden daß
in ſozialdemokratiſchen Kreiſen die Erkenntnis von der
Schädlichkeit einer abſolut unfruchtbaren Politik aufſtiege
Die beſtehende Schärfe der Gegenſätze noch weiter zu ver
ſchärfen iſt zwecklos Das Gegenteil iſt förderlich Das
lehrt den der lernen will die Cauſerie Debatte vom Freitag
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Mir iſt noch kein einziger

Pom Weihnarhtshürhrerriſch
III

Wenn trauliche Dämmerſtunde vorüber ging und vom Spazier
gang oder von der Eisbahn die Knabenwelt heimgekehrt iſt an
den Tiſch der Wohnſitube dann greift alles was leſen kann zu
den Büchern den liebſten Gaben des Weihnachtsmanns Welche
Freude für die Eltern den rührigen Eifer der bildungshungrigen
Jugend zu ſehen zu beobachten wie der Kinder Phantgaſie ſich
init neuen Bildern und Gedonken füllt wie ſie Erholung und
Velehrung Genuß und Wiſſensbereicherung zugleich finden
Nicht die ernſte mod erne Welt mit ihren kraſſen Diſſonanzen iſt
es in die der Jugend lebensfroher Blick eingeführt wird Noch
liegen viele zarte Schleier vor der rauhen Wirklichkeit Eine
Welt der Jdeale tut ſich auf in denen das Gute zum Durch
bruch gelangt das Edle ſiegt und das Vöſe untergebt in denen

ie jugendliche Begeiſterung für alles Wahre Schöne Leben
ejahende und Kraftvolle ſich erwärmt in denen die Wunder

und Rätſel des Lebens nur ganz allmählich vor dem ſehkräftiger
werdenden geiſtigen Aue ſich ſpiegeln Lerneifer und Wiſſens
durſt zugleich fördern mit dem Verlangen der Kindesſeele nach
überquellender Herzensgüte mit dem Trieb des Wohltuns und

itempfindens das iſt gute literariſche Jugendkoſt und ſolche
ücher zu erhalten muß die Hanptſorge der Eltern ſein

Reifere Augend Knaben
herd enn ein Werk von geradezu unſchätzbarem Wert für unſer
xranwachſendes Geſchlecht iſt ſo iſt es das im Verlag der

de nion Deutſche Verlagsgeſellſchaft Stutfgart
rausgegebene illnſtrierte Knaben Jahrbuch Der gute Kamerad

vor 10 das nun in ſeinem 18 Jahrgang abgeſchloſſen
du iegt Wie bedeutend gegen frühere Jahrzehnte die Bil
a WWmittel der Jugend vorwärtsgeſchritten ſind ſieht man
geiſ beſonders ans dieſem Werke Welche ungeheure Fülle
ind ger Ayregung wird nicht durch dieſes vortrefflich redigierte

dem Knabengeiſt angepaßte Buch in die heranwachſende
Ju ieration hineingetragen Es iſt das Standardwerk der

ge d teratur es verbreitet naturwiſſenſchaftliche geogrophiſche
chtliche eihnographiſche hygieniſche techniſche und mili

täriſche Kenntniſſe aller Art Es ſührt die ganze Fülle der Er
ſcheinungen des Lebens dem jugendlichen Geiſt vor und lehrt
ihn die reale Umwelt erfaſſen aber es vergißt dabei zugleich
nicht die Belebung der Phantaſie die Erziehung zum Schönen
und Edlen fürwahr ein Prinzip das vom pädagogiſchen Stand
punkt ein überaus empfehlenswertes genannt werden muß
Eine ähnliche Bedeutung beanſprucht Tas neue Univerſum
desſelben Verlages das ein feſſelndes Jahrbuch für Haus
und Familie ſpeziell für die reifere Jugend iſt Preis
6,75 Mark und verſteht ſich wie alle hier erwähnten
Bücher durch elegante Ausſtattung und vhortreffliche Jlluſtra
tionstechnik anszeichnet Das Werk erſtreckt ſeine Anregung
ähnlich dem zuvor genannten auf alle reglen Gebiete Da
finden wir aus dem Verkehrsweſen und der Aeronantik aus der
Induſtrie und Chemie aus der Vankunde und Geologie um
nur einige Sphären des Wiſſens herauszugreifen das Modernſte
des Modernen das Neueſte des Neuen ſo daß hier in der Tat
eine Aufgabe erfüllt wird die von der Jugend unſerer Gym
naſien Realgymnaſien und Realſchulen nicht fröhlich genug be
grüßt werden kann Das was die Schule nicht bietet bietet
in Fülle dieſes feſſelnde Werk das natürlich zugleich dem unter
haltenden Teile neben dem belehrenden volle Aufmerkfamkeit zu
teil werden läßt Wer noch für die vielfach angefochtene
Jndianer Literatur als Jugendlektüre Jntereſſe hat der kann in
Karl Mays Sohn des Bärenjäger für deſſen Beliebtheit
ſeine jetzt erſchienene 5 Auflage zeugt ein Werk finden wie es
unſere Knaben gern leſen Preis 7 oder er greife zu
Franz Tellers Enkel der Königin das in der Kamerad
Bibliothek des gleichen Verlages in dritter Auflage erſchien
Preis 3 Die phantaſievollen Erzählungen der beiden

Antoren ſind überaus feſſelnd und ſpannend und mit dem
nötigen bildneriſchen Schmuck verziert eine willkommene Weih
nachtsgabe Dazu rechnet auch die in der Univerſal Bibliothek
für die Jugend heransgegebene von Rudolf Kleinicke für die
reifere Jugend frei bearbeitete Erzählung aus dem Waoidleben
Amerikas Die Regnlatoren in Arkanſas nach Friedrich
Gerſtäcker mit 6 Abbildungen Preis geb 1 die man
gleichfalls anfs beſte empfehlen kann

Jn 31 Auflage hat der Verlag von Guſtav Gräbner Guſtav
Burckhardt in Leipzig und Crimmitſchau die älteſte und be
währteſte nuſerer Jugendſchriſten heransgegeben den Robinſon
Cruſos Preis 4,80 Wer kennte es nicht dieſes Volks
buch par excellenco Jn weſſen Jugend hätten die Abentener
Robinſons keine wichtige Rolle geſpielt Es gehört zu unſerer
Kultur wir können es für die Jugend nicht mehr entbehren und

hervoxbob Dieſe Betonung iſt eine Drohung der zaleren

verfaſſungswidriger

Deutſches Keich
Das Recht der Städte an ihren Schnlen

II

Ueber das Verhältnis der Städte zu den Volksſchul
lehrern führte Stadtrat Rive der Bresl Ztg zufolge des
weiteren folgendes aus

Auch hier iſt es notwendig auf das Allgemeine Landrecht
znurückzugehen dasjenige Geſetz dem wir faſt allein die wenigen
klaren Rechtsgedanken des Preußiſchen Volksſchulrechts verdanken
Tas Allgemeine Landrecht ſchweigt über die Beamtenſtellung der
Volksſchullehrer Gerade dieſes Schweigen aber in Verbindung
mit der Vorſchrift daß Lehrer an Gymnaſien und anderen höheren
Schulen Staatsbeamte ſind S 65 II 12 ergibt ſeine Auffaſſung
daß die Lehrer an den Volksſchnlanſtalten der Schulverbände
nicht Staatsbeamte ſondern Angeſtellte der Verbände ſein ſollen
Jn Uebereinſtimmung hiermit ſchreibt es die Anſtellung der
Lehrer durch die Gerichtsobrigkeit alſo den Magiſtrat vor
Denſelben durch die Städteordnung von 1808 zur Selbſtverwaltung
berufenen Magiſtrat erklärt die Jnſtruktion vom 26 Juni 1811
S 21 zur Wahl der Lehrer nach Anhörung der Schuldeputation

berechtigt Bei dieſem Anſtellungsrecht des Magiſtrats
iſt es bis jetzt geblieben Wird demnach der ſtädtiſche Volks
ſchullehrer vom Magiſtrat angeſtellt erfüllt er an einer ſtädtiſchen
Anſtalt ſeinen Amtsberuf und bezieht er aus ſtädtiſchen Mitteln
ſein Dienſteinkommen ſo vereinigen ſich alle Vorausſetzungen
um ſeine Eigenſchaſt als Gemeindebeamter feſtzuſtellen Trotzdem
iſt er nach der herrſchenden von der Judikatur unterſtützten
Auffaſſung ausſchließlich Staatsbeamter Jn der Notwendig
keit der ſtaatlichen Anſtellungsbeſtätigung in der mangelnden
Mitwirkung der Stadtverordnetenverſammlung bei der An
ſtellung gemäß S 56 Nr 6 der Städteordnung und in dem aus
drücklichen Ausſchluß der Elementarlehrer neben den Gemeinde
beamten von der Wählbarkeit als Stadtverordnete durch
s 17 der Städteordnung findet dieſe Auffaſſung ihre längſt
widerlegten Argumente Die durch s 18 der Regierungs
Jnſtruktion vom 23 Oktober 1817 vorgeſchriebene Beſtätigung
hat keine andere Bedeutung als die Beſtätigung der Magiſtrats
mitglieder die unbeſtrittee Gemeindebeamte ſind Daß die
Anhörung der Stadtverordnetenverſammlung gemäß 8 56 Nr 6
der Städteordnung unterbleibt iſt ein durch die Praxis ſanktio
nierter Rechtsverſtoß der die Lehrer nicht von den Ge
meindebeamten ausſchließen kann Die Hervorhebung der Ele
mentarlehrer in s 17 der Städteordnung bezweckte nicht die
Betonung eines Gegenſatzes zu den Gemeindebeamten ſondern
nur die Sicherung ihres Ansſchluſſes von der Wählbarkeit zur
Stadtverordnetenverſammlung auch für den Fall daß ihre
Rechtsſtellung in dem damals erwarteten Unterrichtsgeſetz ge
ändert werden ſollte Wären die Lehrer Staatsbeamte ſo
müßten ſie wie alle Staatsbeamten derſelben Kategorie in ganz
Preußen dieſelbe Beſoldungsordnung haben Selbſt wenn der
Staat die hier beſtehenden großen Verſchiedenheiten durch vor
ausſichtlich ſehr beträchtliche Zuſchüſſe ausgliche ſo würde er
auch dann nur Zuſchüſſe zu Leiſtungen aus Gemeinde und
Verbandsmitteln gewähren Wenn aber ſtädtiſche Zuſchüſſe zur
Beſoldung von Staatsbeamten letztere nicht zu Gemeindebeamten
machen ſo gilt das Gleiche auch umgekehrt Ungeachtet deſſen
werden die ſtädtiſchen Lehrer nicht als Gemeindebeamte angeſehen
danach müßten ſie unmittelbare Staatsbeamte ſein Aber auch
das nimmt die herrſchende Meinung nicht an ſie nennt ſie
mittelbare Staatsbeamte Nach preußiſchem Staats und Ver
waltungsrecht gibt es aber keine mittelbaren Stagatsbeamten die
nicht unmittelbare Beamte einer Kommnne oder Korporation
ſind Trotzdem bleibt der ſtädtiſche Volksſchullehrer ver
urteilt einen rechthich unmöglichen Staatsbeamten
darzuſtellen Auf dieſer Grundlage iſt ſein Rechtsverhältnis
zur Stadt und zum Staate aufgebaut um zu dem Ziele zu
führen daß die Stadt ſämtliche Laſten dieſes Verhältniſſes

jede Ausgabe die ſich vornimmt dieſen Schatz eines Buches in
verbeſſerter Geſtalt und der Neuzeit angepaßtem Jnbhalt der
Jugend zu eigen zu machen verdient das höchſte Lob Die
31 Ausgabe des Gräbnerſchen Verlagswerkes iſt von
G A Gräbner beſorgt mit Unterſtützung von Gelehrten und
Schulmännern Möge das vortreffliche Werk jede Weihnachten
wieder von neuem erſcheinen und in jede Familie ſeinen Einzug
balten Nicht weniger verdienſtvoll iſt die Ausgabe des
Robinſon Cruſos die der Verlag von Spamer ver

anſtaltet bat Preis 1 Dieſe Bearbeitung entſtammt
der Feder von Otto Zimmermann und legt das Original
Daniel de Foes zu grunde Der Herausgeber hat mit Recht
darauf verzichtet durch ſchulweiſternden Ton die Reize des
de Foeſchen Originals zu beeinträchtigen und läßt die ans Herz
greifende Sprache des Meiſters ſelber reden Dieſe Ausgabe
iſt von der Hamburger Jugendſchriften Kommiſſion angeregt
und mit vielen geſchmackvollen Bildern von F H Nicholſon
ausgeſtattet

Jſt es ſchwierig aus der Fülle der Erſcheinungen das wirklich
unumgänglich Empfehlenswerte herauszugreifen dann darf man
jedenfalls nicht die Werke des Verlages von B G Teubner
in Leipzig übergehen der von ſeinen dentſchen Heldenſagen
von Heinrich Keck den zweiten Band Dietrich von Bern
vollſtändig nenbearbeitet von Dr Bruno Buüſſe Preis
3 in zweiter Auflage erſcheinen läßt Vereint mit dem
erſten Bande gibt das vorliegende Werk ein vollſtändiges Bild
der deutſchen Heldenſage des 13 Jahrhunderts Es beruht auf
gründlichem Studinm der Quellen und bringt die Dietrichſagevon allen Schlacken gereinigt zur Anſchaunng Eine verbſenſt
liche Arbeit die unſere Jugend dankbar anerkennen wird Führt
dieſes Vnch in ferne Zeiten ſo führt ein zweites Werk des
gleichen Verlages in ferne Welten Auf ſüdamerikaniſchem
Boden ſpielt die Geſchichte von deutſchen Bauern und draſiliani
ſchen Jndianern die Alfred Funke unter dem Titel Unter
den Coroados veröffentlicht Der phantaſievollen Darſtellunliegt der Kampf deutſcher Koloniſation mit der Einwodneiſchaſt

des braſilianiſchen Urwaldes zugrunde Braſilien iſt immer
noch ein recht unbekanntes Gebiet und es iſt äußerſt verdienſt
ich wenn der Aufor der aus eigener Kenntnis von Land und
Leuten ſchöpſt die Bekanntſchaft unſerer reiferen Jugend mit
einem Lande vermittelt das für die Aufnahme deutſcher Art und
Kultur bedentungsvoll zu werden verſpricht

Gleichfalls mit Braſilien beſchäftigt ſg eine Erzählung von
Karl Matthbias die der Verlag von Levy Müller in
Stuttgart unter dem Titel Das Geheimnis des Braſiliaucrs



trägt in allen ſachlichen und perſönlichen Beziehungen
des Amtes aber ausgeſſchaltet iſt Die Ausſtattung des
Amtes ſchreibt das Geſetz in Gewährung von Gehalt Alter
zulagen freier Dienſtwohnung oder entſprechender Miets
entſchädigung vor Den Umfang jeder dieſer Leiſtungen ſtellt
nicht die Stadt ſondern die Schnulanſſichtöbehörde feſt Letztere
entſcheidet über Verweigerung von Alterszulagen und Bewilligung
von Urlaub Sie beſtimmt den Zeitpunkt der Verſetzung in den
Ruheſtand die penſionsfähige Dienſtzeit die Höhe der Penſion
und dabei insbeſondere den Wert der freien Dienſtwohnnng
Vorgeſetzte Dienſthehörde iſt nicht die Schuldeputation ge
ſchweige der Magiſtrat ſondern der Kreisſchulinſpektor
demzufolge ſteht den ſtädtiſchen Organen keinerlei
Disziplinarbefugnis zu Wenn der Stadt noch ein
Recht zuſteht ſo iſt es rein formaler Natur nämlich das Recht
vor den Entſcheidungen der Anſſichtsbehörde gehört zu werden
oder allenfalls gegen die Entſcheidung Beſchwerde einzulegen
Selbſt das Lehrerberufungsrecht bat hier noch eine Einſchränkung
inſofern erfahren als nach dem Urteil des Oberverwaliunge
gerichts vom 9 Jannar 1900 Zentralblatt für die Unterrich s
verwaltung 1900 S 804 die Schulauſſichtsbehörde zur Be
rufung von Rektoren und Hauptlehrern trotz des Widerſtrebens
der Stadt berechtigt iſt Dieſe Stellungnahme des Staates mag
gegenüber ganz kleinen Städten und namentlich den Land
gemeinden ihre Berechtigung haben große Städte aber mit
ihren großen Leiſtungen und großen Geſichtspunkten für das
Volksſchulweſen nach dem Muſter von Landgemeinden zu be
handeln kann nicht dem Gedeihen des geſamten preußiſchen
Volksſchulweſens zuträglich ſein

Die Handelsvertrageverhandlungen
zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn

Nach dem offiziöſen Wiener Fremdenblatt werden die Ver
handlungen in der nächſten Woche in Berlin fort
geſetzt werden

Die Großinduſtrie und die Handelsvertrags
verhandlungen

Ein ſächſiſcher Großinduſtrieller der bis jetzt trotz der
hohen Zölle noch Geſchäfte mit Oeſterreich Ungarn machte
ſchreibt über das Scheitern der Handelsvertragsverhandlungen
So beklagenswert es auch ſei daß die Verhandlungen
mit Oeſterreich geſcheitert ſeien weil es vielleicht mit dem
ſonſt uns eng verbündeten Nachbarſtaate zu einem Zollkrieg
komme ſo ſei doch ein Zollkrieg dem jetzigen Zuſtande vorzu
ziehen Man müſſe unſere Unterhändler beglückwünſchen daß
ſie feſt geblieben ſeien und ſich nicht wie das letzte Mal hätten
übervorteilen laſſen Der Hauptgrund des Scheiterns liege nur
darin daß wir vor zwölf Jahren einen für das Deutſche Reich
ebenſo unvorteilhaften als für Oeſterreich Ungarn günſtigen
Vertrag geſchloſſen hätten der Deutſchland mehrere
hundert Millionen jährlich gekoſtet und in Oeſter
reich Ungarn künſtlich eine Jnduſtrie gezüchtet habe Kein
Land Europas habe ſo bohe Jnduſtriezölle wie Oeſterreich
Ungarn die zum größten Teil geradezu prohibitiv wirkten
Dazu komme noch die wenig loyale Handlungsweiſe ungariſcher
Organe die wo es nur immer ginge Bezüge aus
Deutſchland unmöglich zu machen ſuchten Darum
laſſe das Scheitern der Zollverhandlungen die meiſten
deutſchen Induſtriellen kübl die Vertreter der
Landwirtſchaft freuten ſich ſogar darüber und beide ſeien
ſich einig darüber lieber keinen Vertrag ja lieber Zollkrieg als
einen neuen Vertrag nach dem Muſter des Capriviſchen

Die Beſtechung der Angeſtellten
Der Abg Potthoff hat im Reichétag bei der Beſprechung der

Schmiergelder für Angeſtellte einen land wirtſchaftlichen Beamten
verein erwähnt der buchſtäblich die Organiſation des Schmier
geldes ſei Ueber dieſen Beamtenverein macht die demnächſt
erſcheinende Nummer der Zeitſchrift Das Freie Wort nähere
Mitteilung

Die neueſte Blüte der Proviſionsgewährung ſind die Be
mühungen mehrerer Jnſpektoren und Brennerei
leiter die die wiederholt angeregte Organiſation der
deutſchen Landwirtſchaftsbeamten durchzuführen
beabſichtigen Die leitenden Perſönlichkeiten gehen von der
Vorausſetzung aus daß bei dem geringen Einkommen der
Landwirtſchaftsbeamten ein Fackverein der Angeſtellten nur
dann Ausſicht auf Erfolg hat wenn die Mitglieder eines
folchen Vereins durch materielle Jntereſſen an ihn gefeſſelt
werden Der geplante Verein ſoll mit allen Hilfsinſtituten
ausgeſtattet werden die nur von einem Verein gewünſcht
werden können Vereinsorgan Stellennachweis Erholungs
Kianken und Sterbegelder kurz alle Hilfskaſſen die ſich in
einem Fachverein der Angeſtellten nur vereinigen laſſen
ſollen geſchaffen und wie es die Ordnung vorſchreibt ſtatu
iariſch feſtgelegt werden Der Mitgliedsbeitrag ſoll ein an
gemeſſener ſein d h nach dem Wortlaut der Satzungen
Dieſen Betrag zu erlegen iſt kein Mitglied verpflichtet ebenſo
wenig wie es auf das Vereinsorgan zu abonnieren braucht
auch zu den Verwaltungskoſten beizutragen oder für den
Stellennachweis irgend etwas zu zahlen beſteht keine Ver
pflichtung Die verſchiedenen Erholungs Kranken und
Sterbekaſſen die Witwen und Waiſen Verſorgung verlangt
von den Mitgliedern dieſes Vereins keinerlei bare Beiträge
Alle dieſe Dinge ſollen den Mitgliedern keinen roten Heller
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herausgibt Preis 4,50 Jn packenden Szenen wie ſie die
Knabengemüter am meiſten feſſeln reiht der Verfaſſer See und
Landabentener in bunter Folge aneinander und bereichert in
ſchätzenswerter Weiſe die Gattung der Weihnachtsliteratur die
nun einmal unentbehrlich geworden iſt Mit der füd amerikaniſchen
Eroberungsgeſchichte beſchäftigt ſich ein im Verlage von Otto
Spamer in Leipzig erſchienenes Jugendwerk Francisco
Pizarro und die Eroberung von Pern für Jugend und Volt
geſchildert von Johannes März Preis 5,50 Perus
Eroberung durch Pizarro iſt eines der merkwürdigſten Ereigniſſe
der Weltgeſchichte Tollkühn bis zur Selbſtvernichtung war jener
ehrgeizige Konquiſtador der es wagte mit einer Handvoll Leute
die gewaltige Herrſchaft der Jnkas zu brechen Das Buch iſt
auf exakter wiſſenſchaſtlicher Grundlage aufgebaut und gibt eine
feſſelnde Darſtellung der geſchichtlichen Begebenheiten die nie
mals den Charakter des Grauenvollen verlieren werden gerade
in der Gegenwart die ſo reich an kolonialen Jdeen iſt
iſt das Buch für die Jugend ſehr wertvoll Ein anderes
feines Land Texos bildet den Hinterginnd einer Erzählung
Die Moderatoren von Friedrich Gerſtäcker die in dem

ſelben Verloge erſchienen iſt Preis 1,20 Me Gerſtäcker der
auf ſeinen Streifereien die Modergtoren einen Bund amerika
niſcher Auſiedler zu gegenſeitigem Schutz gegen Raub und Dieb
ſtahl in Texas ſelbſt kennen gelernt hät hat hier eine ſeiner
meiſterhaften Schilderungen geſchaffen die an Spannung und
Abwechſlung reich ſind und tieſe nachhaltige Eindrücke in der P
empfänglichen begeiſterungsſähigen Jugend hinterlaſſen Zu
demſelben Genre von Jugendliteratur gehört Karl Tanueras
romantiſche Erzählung aus der Zeit der Vertreibung der Mauren
aus Spanien Der Erbe der Abencerragen das der Verlag
von Trowitzſch u Sohn auf den Weihnachtsbüchertiſch legt

Preis 5,50 Mi Welchen Reiz hat nicht die ſpaniſche Geſchichte
ausgeübt welche Geſtalten von Farbe und Geiſt hat nicht das
paniſche Rittergeſchlech gezeitigt Hier hat Tanera ein dank
bares Gebiet beſchritten das er mit Phantaſie und Geſchick be
handelt unſere Jugend wird in die erſte Zeit der aufkeimenden
Blüte des gewaltigen ſpaniſchen Weltreichs eingeführt ſie lernt
ſo Weltpolitik und Weltherrſchaft richtig abſchätzen und die Ver
gänglichteit auch der ſtolzeſten Menſchenherrſchaft begreifen

Fortſetzung folgt n

koſten Die Mitglieder dieſes nen ins Leben zu ruſenden
Vereins übernehmen durch ihre Beitrittserklärung lediglich
die Verpflichtiung alles was ſie im Jntereſſe ihrer Arbeit
geber zu kaufen haben ſo weit als irgend in ihren Kräften
ſieht entweder bei einem mit der Vereinsleitung in enger
Verbindung ſiehenden Geſchäftshauſe oder bei den
ſpeziellen Geſchäften zu beſtellen die ihnen von der
Vereinsleitung bezeichnet werden Für jede Lieferung die
das Geſchäftshaus oder eines der Geſchäfte mit denen von
Vereins wegen ein Abkommen getroffen iſt ausführt werden
an die Geſchäſtsleitung des Vereins entſprechende Provi
ſionen gezahlt und den Beſtellern abzüglich eines beſtimmten
Prozentſatzes für Verwaltungskoſten à conto der ver
ſchiedenen Einrichtungen des Vereins autgebracht Für die
Leiſtung des Vereins werden die Mitglieder belaſtet und der
ſich ergebende Ueberſchuß wird auf Verlangen am Jahres
ſchluß herausgezablt oder für die Mitglieder verzinslich an
gelegt Auf dieſe Weiſe dachten die neuen Beglücker der
deutſchen Landwirtſchaftsbeamten auch die ſtaatliche Penſions
und Altersverſicherung überflüſſig zu machen Sie ſind der
Ueberzengung daß auf dieſe Weiſe den Angeſtellten ein weit
größerer Gewinn zufällt als ſie jemals Ausſicht haben durch
ſtaatliche oder geſetzliche Einrichtungen zu erreichen

Kurz geſagt der neue landwirtſchaftliche Verein ſoll auf
einem organiſierten Beſtechungsſyſtem aufgebaut
werden und wird von Angeſtellten geplant deren Namen in
den Kreiſen ihrer Bernfsgenpſſen einen ſehr guten Klang
haben der aber auch in den Kreiſen der Gutsbeſitzer Ruf und
Anſehen genießt Die Tatſache daß an eine ſolche Vereins
bildung ernſtlich gedacht werden kann daß man ſie für möglich
und durchſführbar hält beweiſt zur Genüge wie allgemein das
Proviſionsſyſtem in land wirtſchaftlichen Beamtenkreiſen
verbreitet und wie notwendig es iſt auch ſür die Privatheamten
den für Stagatsbeamte bereits beſtehenden Begriff der Be
ſtechung zu ſchaffen

Es wird intereſſant ſein zu ſehen wie weit ſich dieſe Blüte
entwickelt

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstags begann

am Freitag die Beratung der Novelle zum Reichsſtempel
geſetz Der Berichterſtatter Abg Schickert konſ gab eine
kurze Ueberſicht über den Jnhalt der Regierungsvorlage ſowie
über den dazu eingegangenen Antrag Speck Müller Fulda
der an die Stelle der 88 1 und 2 der Riegierungsvorlage treten
ſoll Der Korreferent Abg Mommſen fr Vgg kritiſierte ein
gehend die Vorſchläge der Regierung Bei den Reichs und
Stagtspapieren ſei die Befreiung von der Umſatzſteuer ſtatt der
Ermäßigung das Richtige Abg Speck Ztr begründete den
von ihm geſtellten Antrag Geh Rat Kühn aus dem Reichs
ſchatzamt wies darauf hin daß der Antrag Speck bezüglich der
Beſteuerung der Gründung von Aktiengeſellſchaften eine funda
mentale Aenderung des Geſetzes darſtelle Abg Dr Arendt
Rp äußerte ſich gegen die Herabſetzung des Umſatzſtempels

auf Reichs c Anleihen regte aber eine Steuerbefreiung für
weitergehende Anlagen der Banken in dieſen Werten an da
gegen eine vollſtändige Befreiung der Reichsſchatzſcheine vom
Stempel Staatsſekretär v Steng el behielt ſich alle Einzel
heiten für die Spezialberatung vor begrüßte indes die An
regung des Abg Dr Arendt auf Befreiung der unverzinslichen
Schatzanweiſungen von der Umſatzſteuer mit Frenden die Re
gierungen würden eine ſolche Anregung gewiß in Erwägung
ziehen Nachdem Abg Mommſen auf die Ausführungen des
Abg Speck erwidert hatte beſtritt Abg Kämpf fr Vp ein
gehend die Ausführungen der Abgg Speck und Arendt indem
er insbeſondere darauf hinwies daß der Vorſchlag des Abg
Arendt der ſich auf die Staatspapiere beziehe nur den Groß
banken zugute komme und daß damit die Konzentration des
Bankweſens noch weiter gefördert würde

Von der konſervativen Partei iſt als Kandidat für die
fäch fiſchen Landtagswahlen im dritten Leipziger
Wahlkreiſe Süden Maurermeiſter Enke wieder aufgeſtellt
für den fünften Leipziger Wahlkreis Weſten Fabrikant Reiß
mann Plagwitz neu anfgeſtellt worden Geheimrat Dr Schober
hatte eine Wiederaufſtellung abgelehnt

Verwaltung und Rechtspflege
Eine neue Schutz männerverſammlung iſt in

München aufgelöſt worden Nach den Münchener Neueſten
Nachr wollte am Mittwoch abend im Eberl Bräu Keller eine
Schutzmännerverſammlung tagen zur Beſprechung von Standes
angelegenheiten und wegen Gründung einer Unterſtützungskoſſe
für Familienangehörige Die Verſammlung ſei aber vor der
eigentlichen Eröffnung durch einen Oberwachtmeiſter polizeilich
aufgelöſt worden Die Schutzleute verſammelten ſich hierauf
zwangslos im unteren Lokale der Brauerei

Die Kommiſſion des Reichstages zur Vorberatung der
Novelle zur Zivilprozeßordnung hat am Freitag die
Generaldebatte beendet

Politiſches

Eine Kundgebung lippiſcher Soldaten die in
Südweſtafrika im Felde ſtehen iſt nach der Lippiſchen Landesztg
dem Grafregenten Leopold zugegegangen Der Regent hat
von den in Südweſtafrika im Felde ſtehenden Lippern nach
ſtehenden Glückwunſch erhalten Die hier im Felde ſtehenden
Lipper entbieten Ew Erlaucht die herzlichſten Glück und Segens
wünſche zu der übernommenen Regentſchaft von der wir mit
großer Begeiſterung Kunde erhalten haben Mit der Verſicherung
unbrüchlicher Anhänglichkeit an unſer angeſtammtes Fürſtenhaus
J A Pieper Proviantamts Rendant in der Schutztruppe für
Südweſtafrika früher im Oſtaſiatiſchen Expeditionskorps
Okahandjg den 26 Oktober 1904 Der Regent hat ſich hierüber
ſehr gefreut und hat den Lippern im Felde ſeinen herzlichen
Dank übermitteln laſſen

Gegenüber der Behauptung daß die deutſche Miſſion
nach Abeſſinien einen militäriſchen Charakter trage weiſt
die Köln Ztg offiziös darauf hin daß der Expedition an
gehören Geh Legationsrat Roſen als Führer Legationsſekretär
Giaf Vilktor Eulenburg Vizekonſul Schüler Kommerzienrat
Boſch Profeſſor Roſen und Geheimer expedierender Sekretär
Becker Außerdem wird wahyſcheinlich ein Militärarzt die
Exvedition begleſten Sie begibt ſich zunächſt mit dem Lloyd
dampfer Friedrich der Große nach Dſchibuti Die franzöſiſche
Regierung hat ſich in ſehr dankenswerter Weiſe bereit erklärt
der Cxpedition bei der Landung und dem Weitermarſch alle
möglichen Erleichterungen zu gewähren

Auskand
OeſterreichUngarn

Miniſterpräſident Tisza teilte in der Konferenz der liberalen
artei mit daß die Seſſion des Reichstags am

nächſten Dienstag eröffnet werden wird ſodann konſtatierte
er mit Genugtnung daß die überwiegende Mehrheit des
Landes durch Zuſtimmungskundgebungen das Vorgehen der
Regierung und der Majorität gebilligt habe Redner kündigte
ſodann an daß das Abgevrdnetenhaus zuerſt das Budget
proviſorium erledigen werde hierauf werde er die Bildung
an Ausſchuſſes für die Reviſion der Hausordnung be
antragen

Der Budgetausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordnetenhaufes
nohm die Notſtandsvorlage mit welcher 15 Millionen
für Notſtandsunterſtützungen aus Staatsmitteln bewilligt werden
an und lehnte mit 29 gegen 14 Stimmen die von der Regierung
beanſpruchte Ermächtigung zur Ausgabe von 689 Millionen
Kronen Tilgungsrente behufs Refundierung an die Kaſſen

beſtände ab nahm jedoch mit 31 Stimmen einen Abändlteg an durch welchen 15 Millionen für Reſindiermnet

zwecke bewilligt werden 4e
Türkei

Jn engliſchen Kreiſen Konſtantinopels wird verſicheGugint nur die letzte Ramadan Woche vorübergeben ha

wolle um die Adener Hinterlandsfrage auch ohne di
Genehmigung des Abkommens durch den Sultan zu beendigen
England ſei entſchloſſen gegen die türkiſchen Veſatzungstruppen
die ſich an den durch das Abkommen den Engländern zu
geſprochenen Punkten aufhalten gewaltſam vorz ugehen
und ſie aus ihren Stellungen zu vertreiben Das
Vorgehen zu Lande ſoll durch eine Flottendemonſtration
verſtärkt werden
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Abg Dr Spahn Zentrum ſehr ſchwer verſtändlich Die
Vorwürfe die man dem Zentrum gemacht hat ſind un
berechtigt Dem Schatzſekretär der heute wieder ſo beweglich
die Finanzlage geſchildert hat möchte ich erwidern daß wir uns
in erſter Linie zuſammenſinden müſſen die Reichsausgaben zu
beſchränken Daß eine Erhöhung der Matrikularbeiträge die

Löſung von Kulturaufgaben unmöglich machen ſoll glaube ich
nicht Es braucht ja nicht alles auf einmal gemacht werden
Den Königsberger Prozeß halte ich auch nicht für eine
Nuhmestat der preußiſchen Juſtiz Man hat uns eine Denk
ſchrift über Südafrika vorgelegt aber ſie iſt unvollſtändig es
fehlt ein ſehr wichtiger Brief den Leutwein an die rheiniſche
Miſſion geſchrieben hat und in dem er die Reſervatpolitik ab
lehnt Wenn man aber eine ſolche Denkſchrift vorlegt ſo müßte
ſie doch auch vollſtändig ſein J bezug auf die Tiäten hat ſich
der Reichskanzler in früheren Jahren weit entgegenkommender
ols jetzt geäußert Heute legt der Reichskanzler ſo großes
Gewicht auf die Verfaſſung aber der Zuſtand der jetzt beſteht
widerſpricht dem Geiſte der Verfaſſung Der Reichskanzler
macht es jetzt ſelbſt den Reviſioniſten unmöglich in den Reichstag
zu kommen Gedankenfreiheit kann nur durch die Diäten
kommen Träger des deutſchen Einheitsgedankens waren nicht
die Fürſten das war das deutſche Volk da ſollte man es doch
erreichen daß aus allen Gegenden Deutſchlands die Abgeord
neten möglichſt zahlreich zuſammenkommen Früher war der
Reichstag auch nicht ſtärker beſetzt als jetzt Zu einer Gefahr
iſt der Abſentismuns nur dadurch geworden daß die Sozial
demokraten infolge ihrer Parteidiäten zahlreicher hier vertreten
ſind als die anderen Parteien Der Reichskanzler ſollte daher
Wie gtehten ſondern den Wunſch des Reichstages nach Diäten
erfüllen

Abg Stöcker b k Fr Die Reden der Sozialdemokraten machen
auf mich gar keinen Eindruck Sie können ſich nicht rühmen die
und die Ausgaben abgelehnt zu haben denn ſie lehnen ja das
ganze Budget ab Jhre Abſtimmung iſt daher keinen Pfifferling
wert Zu einer Erhöhung der indirekten Stenern können wir
nicht kommen ehe wir nicht die großen Vermögen ſtärker heran
gezogen haben Gegen eine Reichseinkommenſtener bin ich nicht
halte aber eine Neichserbſchaftsſtener für weit beſſer Der jopa
niſche Krieg gibt uns gute Lehren Was die Japaner auszeichnet
iſt vor allem unbedingte Vaterlandsliebe und unbedingte Pietät
Daher ſtammen die Erfolge der Japaner Es iſt zwar nicht
unmöglich daß ſich da im Oſten eine Aenderung der Welt
geſchichte anbahnt Die 500 Millionen Chineſen und Japaner
bilden für Europa eine nicht zu unterſchätzende Gefahr Es iſt
meine Hoffnung daß die ſchweren Schickſalsſchläge Rußlands für
Rußland das werden was Jena für Preußen wurde Jn
Südafrika wäre es wohl nicht ſoweit gekommen wenn man
rechtzeitig die Vorſchläge der rheiniſchen Miſſion befolgt hätte
Der unglückſelige Branntweingenuß ſcheint leider da auch eine
Rolle geſpielt zu haben Wie die Sozialdemokraten nach dem
Dresdener Parteitag noch Vorleſungen über den guten Ton
halten können verſtehe ich nicht Ebenfalls verſtehe ich nicht
wie ſie ſich über den Zolltarif ereifern können Sie ſelbſt ſind
durch ihre Obſtruktion ja ſchuld daran daß der Zolltarif eine
ſolche Geſtalt bekommen hat Lachen b d Soz Die Art wie
die Sozialdemokraten auftreten wie ſie ſelbſt ſo ſchöne
Lieder wie das Stille Nacht heilige Nacht perſiflieren zeigt
nur daß ſie das ganze Volk bis ins innerſte Herz vergiften
wollen Unſere erſte Aufgabe muß es daher ſein die Sozial
demokraten zu bekämpfen Wenn die Sozialdemokraten nur
Sozialiſten wären wenn ſie nur das Los der ärmſten Klaſſen
verbeſſern wollten dann könnte man mit ihnen paktieren Da
ſie aber den Kampf gegen alles wollen müſſen wir ſie bekämpfen
Die Hauptaufgabe der Regierung muß es ſein die berechtigten
Forderungen der Arbeiter zu erfüllen dadurch gräbt man den
Sozialdemokraten das Waſſer ab Leider aber tut die Regierung
ſehr viel was im Volke Unwillen erregt So hat man mich
überall gefragt weshalb hat die Regierung die Koſten der
Fleiſchbeſchun ſo ungehener erhöht Wir müſſen die chriſtliche
Grundlage unſeres Volkes wieder gewinnen ſonſt gehen wir den
größten Gefahren entgegen Für Diäten bin ich auch dann
würden wir auch Arbeiter in den Reichstag bekommen

Abg v Gerlach freiſ Ver Auch ich trete für eine Reichs
vermögensſteuer ein doch müßte ſie für alle Vermögen über
100,000 M eingeführt werden auch für die agrariſchen Die
agrariſchen Zeitungen reden jetzt ſchon davon daß nur das
mobile Vermögen nicht der Grundbeſitz beſtenert werden müßte
Davon kann natürlich keine Rede ſein Es wäre ein großer
ſozialpolitiſcher Fortſchritt wenn eine ſolche Steuer aus dieſer
Debatte hervorginge Herr Stöcker hat in ſeinen Bemerkungen
über den Zolltarif die Dinge anf den Kopf geſtellt Es läßt
ſich doch nicht leugnen daß die Majorität keine Debatte wollte
ſondern einfach jede Diskuſſion abſchnitt und jede Beratung da
durch unmöglich machte ſie ließ Gewalt vor Recht ergehen
Das bekannte Urteil des Kriegsgerichts in Deſſan hat tiefe Er
regung hervorgerufen ſelbſt Kriegervereins Mitglieder die kurz
vorher beim Einzug des Kaiſers Spalier gebildet hatten ver
urteilten einmütig das Urteil Wegen einer Bagatelle wegen
einer einfachen Tanzbodengeſchichte fünf Jahre Zuchthaus Der
Prozeß beweiſt die Notwendigkeit einer Aenderung des Militär
ſrafgeſetzes An ſolcher Aenderung haben namentlich diejenigen
ein Jntereſſe die die Aufrechterhaltung des Beſtehenden wünſchen
Wir wollen keinen Kadabergehorſam ſondern einen Gehorſam
aus Ueberzeugung

Nicht verſtehen wird man es im Volke daß der Reichskanzler
den Ausgang des Königsberger Prozeffes als Produkt juriſtiſcher
Meinungsverſchiedenheiten dargeſtellt hat Die Schmach die
der deutſchen Juſtiz angetan iſt beſteht nicht darin daß er
kläglich und elend ausgelaufen iſt ſondern daß er aus Gefällig
keit gegen Rußland überhaupt eingeleitet wurde Wie der
Reichskanzler über die Witze unſerer Witzblätter ſo nervös ſein
kann verſtehe ich nicht Nach Rußland kommen dieſe ja doch nicht

en Da kommt ja überhaupt kein Hauch modernen Geiſtes
inein
Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Sonn

abend 1 Uhr
Schluß gegen 6 Uhr

2 2
c

Leitung Otto Sonne
Veran wortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Hr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Vöhme für den Juſeratenteil Carl Romacdker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 24 Seiten
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eihnachts Angebot

Weihnachts Roben
Elenasser BReige

grosses Farbensortiment reineW olle
die Robe 6 Meter Mk 50

Cheviot Voppe
in neuen Mohaireftfekten

die Robe 6 Meter 5 Mark

l

77 J JNur bestbewährte Nur bestbewährteauf ihre Güte hin 0 auf ihre Güte hingeprüfte Qualitäten I a geprüfte Qualitäten
l l l

2 2 WF r eWeihnachts Roben Weihnachts Roben Weihnachts Roben Weihnachts Roben
Hauskleiderstoſf Blaudruek Gingham VFoulé Noppeéin Karos Streifen ete in Blumen und Streifenmustern r Waschkleiderstoff solider Fantasie Kleiderstoffdie Robe 6 Meter Mk 50 die Robe 6 Meter Mk 65 die Robèé 7 Meter Mk 25 die Robe 6 Meter 3 Mark
Hanskleiderstoſf Blaudrucek Gingham Zibeline Flammein besserer Qunlität in besseren Qualitäten in besseren Qualitäten kür praktische Strassenkleiderdie Robe 6 Meter Mk 25 die Robe 6 Meter Mk 25 u 75 die Robe 7 Meter Mk Z 3 S5 die Robe 6 Meter 4 Mark

7 7 i
e

Weihnachts Roben
Angora Flammeé

in aparten Farbenstellungen
die Robe 6 Meter Mk 75

Zibelinein neuen Melangen ganz Wolledie Robe 6 Sleter Mk 75

Weihnaehts Roben
Damen Tuch

u Tuchstoffe in neuen Farb die Robe

6 Meter Mk 25 50 50
Damen Tuch

in Prima Qualitäten die Robe 6 Meter

Mk 6 50 B 12 15

Weihnachts Roben
Tuch ZAibeline

eleg reinwoll 110 em breitdie Robe 6 Meter dik 75
Natté Angora

hochf Kostümstoff für elegante Strassen
kostüme die Robe 6 Meter Mk S 75

Pelzwaren
Poelz Oolliers solide Qualitäten 40 Pt

Bola Kragen m 48chw 75 1,25 75 Pf
Pelz Kragen bess Qual 50 7 5,2 M
Poelz Stola sol Ware 50 3 75 90
Pelz Stola extra lang 9 7,50 6,50Pelz Stola extra breit und lang

15 iß 75 M

Pelzwaren
Pelz Kragen u 50 3,75 5,50 APelz Stolas Murmel7 50 11,50 16 50
Pelz Kragen Nutria 7 5 2 s0 i
Poelz Stolas Nutria 15 12 9,50 N
Pelz Stolas Se al 17 50 12,50 7,50 M
Pelz Stolas Seal 35 27 ,50 21

Garnituren
für Kinder

Weisse Lammfell Garnit 4 3 2 M
Weisse Thybet Garnit 5,50 u 4 M
Pelz Garnitur Neuheit 2,25 3,50 5
Weisse Plüsch Garnit 2,50 2 1,75 1 45
Grau Krimmer CGarn M 1, 75 u 50 Pr

Einen Posten Damen Bliwen

Einen Posten Damen Biusen

Einen Poſten Wende
Capes aus Primag

Stoften

mit Tressen und Seiden
blendengarnitur

Extrapreis 50 50

Bxtra Angebot
in Konfektion

Pxtrapreis 85 PI 25 75 Mk

Extrapreis 59 50 50 Mk
Pinen Posten Kostüm Röcke

Dxtrapreis I 65 50 3 50 Mk
Pinen Posten Kostüme Röchke

Dxtrapreis 75 50 50 Mk

Dxtrapreis 5 u 50 Mk
Einen Fosten Damen Paletots und Jacketts

Extrapreis 50 u 50 Mk
Dinen Posten Damen Paletots

aus modernen Blusenstoffen in chicer
Ausführung

aus extrafeinen Fantasiestoffen in
hochelegpanter Ausführung

aus modernen Fantasiestoften in
geschmackvoller Ausſührung

aus schweren Cheviot Panama uSatinstotfen in geschmackv Ausst

Abend Paletots u Abend

aus schwerer
Winter ware

aus feinsten Stoffen in
gediegener Ausführung50 10 00 12 50 Mk

aparter

W

2

Herren Krawatten
und Wärehe

Diplomaten Neubeiten 90 75 50 25Pf
Regattes Nenhb 25 90 75 50 35 PfKragensohoner 2 150 75 40 35P
Rerren Kragen Nenb St 90 75 40 P
Herren Kragen 60 7em b 3 8t 80 u 90 Pf
Herren Mansohetten 75 60 45,35 18 t

Iandschuhe
Damen Handsohuhe gering Paar 13 Pt
Damen Handschuhe Fantasie Ia Paar

35 u 22 Pf
Damen Pangsohukoj Tricot P 35 25Pf
Damen Handschuhe Ringwood 60 40 Pt
Glacé Handsohuhe gefüttert 95 Pf
Glacé Handsoh m Krim 50,1 65 Pf

Normal Wäsche ete
Herren Normal Hemden 65 Pf
Damen Normal Jacken 45 Pf
Herren Unterbeinkleider 65 P
JagdwestenfürHerren 2 50 50 95 Pf
Jagdwesten Prima 50 59 M
Sweaters f Herren 25 75 25

Schürzen
Tändelschürzen aus weiss Zephyr 22 Pf
Tändelschürzen aus weiss Batist 30 Pt
Tändelschürzen entzückende Neuhbeitfen

50 Pf bis 2 75 M
Haussohürzen m Trägern 100,75 55Pt
Hausschürz Gingham 5toil 110 75 PWirtschaftssohürzen reiche Aus we ahl

75 Pf bis 75 M

Pertige BettwäscheBettbezug mit 2 Kissen kuriert 40 M

Bett bezug mit 2 Kissena weiss 00 M
Betthezug m 2 Kiss Cretonne 75 u 3
Bettbezug mit 2 Kissen Satin 50 J
Bettbezug mit 2 Kissen Damast 75 M
Betttücher in allen Preislagen

R orsetts
Damen Korsett aus Cöper 55 Pf
Damen Korsett Drell m Languette 95Pk
Damen Korsett mit Spiralfeder 10 M
Damen Korsett schwarz Satin 45 M
Damen Korsett Frackfagon 75 M
Damen Korsett Prima Satin 35 II

Tischdecken
Fantasie 50 00 50 bis 10 M
Filztuch mit Stickerei 50 bis 75 M
Satindecke mit Bordüre 00 u 00 M
Pläschdeoke m Stickerei 50 3 50 I
Plüsohdeoken Prima 10 00 50 I
Satintuchdecken mit Stickerei 25 I

bis 6 75 M

Preise
und

Auswahl
ohne

Konkurrenz

5
Gründung 1859

Unterrook Tuch versch Ausf 50 M
Unterrock Tuch feinere Ausfg 25 M
Unterrock Tuch dopp Volant 35 M
Unterrock m plissiert Volant 3 75 M
Unterrock Tuch eleg Ausfg 50 M
Jeidene Unterröcke in reicher Auswahl

RegenschirmeDamen Regeueohimme

geschmackv Griffen 2 250 75 1,25
Damen Regensohirme lalbseide mit

eleganten Griffen 75 50 3 Mk
Damen Regensohirme reine Seide mit

Paragon Gestell 2 Jahre Garantie
gegen Verschleiss i d Lagen 4 AIk

Nenheiten mit

Unterröcke

7

a

Teppiche u Pelle
Axminster solide Qnal 7 6 25 M
Axminster Prima 14 50,12 75 9 50 M
Axwinster Extra Prima 21 18 50 M
Velour vorzügliche Qualitäten 33

23 50 19 50 16 50 13 8 75 M
Ziegenfelle 55 85 cm gross 2,50 M

Reive Sehlaf und Bettdecken
Reisedeoken Plüsch 50 50 4 2 50
Reisedeoken Prima 15 12 75 M
Sohlafdeoken sol Qual 50 75 25
Schlaſdecken Prima 50 5 4 3 M
Bettdeoken Waffel 4 3 25 50 b 15
Bettdecoken altdeutsch 4 50 50 b 1 65

Geschüäſtshaus

J ILew i
Halle a Marktplatz 2 u 3

Sonntags bis abends 7 Uhr geöffnet

Preise
und

Auswahl
ohne

Konkurrenz

Gründung 1859
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Papierwaren
78 42 32 5

os 48 18
Postkartenalbums elegant gebundoen

Papie cassetten moderne Ausstattung

Poesicalbums in Pläseh u Leder 125 75 45
hampenvehirme 125 48 88 28 18
Sehreibunterlagen 125 75 48
Album Werke alter NMeister elegant gebunden l

Bücher
Ceschenklitteratur So erert Bunte per

in eleganten Prachtvänden Kompl 95 einzeln 95 9
Jules Werne s Reiseromane vroeh u gevd 75 38
Pckstein s moderne Bibliothek 78 88 22
Moderne Kriminalromane 32
Jugendschriſten bunden e n 18
bilderbücher 48 28 18 12 5

MusikKalien
Clobus Tanzalbum 200 Seiten stark beliebte Tänze J

Opernalhum Potpurris Plano eleg gebunden 306

Opernpotpurris 40Globussammlung n verschiedene Bände pro 20

I keiſpolka nach Motiven von Joset Strauss 75 5

t aus Ei toll Jah S JeustesW alzer Couplets Allerneueetes tür Plano u Text
pr Band 68

Musikinstrumente
ZDiehharmonika

MAundharmouika

25 95 95 48

1,25 98 48 18

Geigen 225 95 95 489
ZDithern 225 175 145 98 48
Phonographen 425 3
Walzen os 68

Leder waren
Ilandtäschehen mit Kette 65 05 98
Musikmappen 525 450 2 95

3 in Alpacca u Weissmetall SilberSchuppentäschehen a ehe San 225 102 95

Damengürtel os 78 48 38 18
95 78 48 38

1,26 98 45

Digarren I Zigaretten Etuis
Toruister für Knaben u Madchen

Leopold Musshaum
Halle a S

Puppen
Celenktänflinge

Lederhbälge mit Gelenk

P We Porzellan mit Haar

48 88 22
29 cm 33 cm 40 cm

T 68 8832 18 15 10
e gidete Puppe mit Schuhen u Strümpfen 21 cm 20

Cekleidete Puppe mit Schlafaugen 34 cm 40
Gekleidete Puppe elegant gekleidet 34 cm 98 75

Aufziehartikel
mit Uhrwerk und Feder

Dnte mit Stimme 24Lohomotive mit Anbängewagen 45
Automohbil selbstlenkend 42
Clown laufend und fahbrend 44 4
Laufende Neger 45 3Rotkäppehen mit Woit 48

Geseollschaftsspiele
Falta 50 50 25 25 79
Rex 88 48Timo Nenheit 98Russischrdapanisehes Kriegsspiel 375 89

Rund um Bum Neu 80 a
65 95 75 48Stop Stop

e I

Maschinenu Laterna magica

Dampfmaschinen
Dampfmaschinen mit lieg Kessel
Modelle neueste Sachen

Laterna magica
Disenbahnen mit Uhrwerk
Eisenbahnen im Karton

45 95 75 42 5
225 125 95
38 28 18 15
45 92 75 38

125 45
68 45 38 22 8

Soldatenausrüstungen

Garnituren 25 65 98
Helme os 48 28Gewehre 46 98 48 28
Säbel 65 45 98 78 24Euroka Gewohre u Pistolen 10 185 100 90
Bleisoldaten 1,26 98 78 48 28 18

Pornruf 378

G m b II

Barfüsserstrasse 35

Galanterie
Photographie Albums eder ung Piäeg y 49 38 3

Albumständer 825 275 175 75 48
Spiegel zum Aufstellen 275 46 98 48 38
Ballfächer 485 275 95 98 75
Wecker 385 65 88ompadours 225 185 125 98 48 9

Luxus waren
Tafelaufsätze 385 266 48 98 78
Rauchgervico Kupter und Niekel 50 85 85 29
Vasen mit Bronzemontierung 475 295 65 98 418 28

Porzellan Nippes o6 78 48 18
Schmueckkasſen 95 75 98 598
Sehreibzougeo 365 225 75 98 48

Holz waren
Bücheretageren a Sebränko 745 650 5

Sorvierlisehe 1300 795 45 98 48 59
85 85 98 48

21 00 19 75 15

2865 25 1,45 99

Paneelbretter
Bilder

Uhren und Regulatoren
Priumph Vtähle

22

Pferde u
Plüschpferdehen

Wagen
re 44 24

Karro mit Pferd 28Karre mit Plüvchpferd 68
Karro mit Pellpkercd

50 75 1 656 95Puppenwagen
95 25 95 48CGespanne

Bijouterie
25 25 85 5 85Ilerren und Damenubren

50 95 75 95 45Ilerren u Damenuhbrketten 55
Mult n Pächerketten m am n
Dameu Doublecolliers 95 76 98 49
7 98 J d 3 25 95Zigarren uis Super Alpnees 455 325 100

ke teuarmhbäudoer echt Silber für Herr 360 3
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